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Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat 1929 1928 Zu-oder Abnahme

Januar bis Ende September . . . 3358 3416 — 58
Oktober 576 660 — 8 4

Januar bis Ende Oktober . . . . 3934 4076 —142

B e r n , den 9. November 1929,

Eidgenössisches Auswanderungsamt.

#ST# Wettbewerb- und Stellenausschreibimgen, sowie Anzeigen

Verschollenheitsruf.
Es ergeht hiermit an :

1. Johann Georg Stampili, Sohn des Urs Hieronimus und der Maria
Elisabeth geb. Oegerli, geboren 1. Dezember 1847, von Subingen,

2. Elisabeth Stampfli geb. Kaufmann, Tochter des Viktor und der Anna
Maria geb. Frey, Ehefrau des Johann Georg, geboren 3. Juni 1845,
von Subingen und Derendingen,

3. Elisa Stampfli, Tochter des Johann Georg und der Elisabeth geb.
Kaufmann, geboren 23. März 1872, von Subingen,

4. Urs Viktor Stampfli, Sohn von l und 2, geboren 27. September 1875,
von Subingen,

5. Josefina Stampfli, Tochter von l und 2, geboren 18. August 1876,
von Subingen,

6. Hedwig Stampfli, Tochter von l und 2, geboren 8. November 1878,
von Subingen,

alle unbekannt abwesend, welche in den Jahren 1870 und 1880 nach
Amerika ausgewandert sind und von denen seither keine Nachrichten
mehr eingelangt sind, die Aufforderung, sich innert Jahresfrist beim Unter-
zeichneten schriftlich oder mündlich zu melden, ansonst über sie die
Verschollenheit erklärt wird.

Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über die Ver-
missten Nachrichten zu geben imstande ist.

S o l o t h u r n , den 1. Mai 1929. (2..)

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten :
Dr. B. Bachtier.
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Verschollenheitsruf.
Huber, Johann Bendicht, geboren 23. Mai 1852 in Messen, Sohn des

Johannes Huber, von Aussersihl-Zürich, und der Christine geb. Flückiger,
Samuels, von Huttwil, unbekannten Aufenthaltes, wird hierdurch auf-
gefordert, sich innert Jahresfrist dem Unterzeichneten schriftlich oder
mündlich zu melden, ansonst über ihn die Verschollenheit ausgesprochen
wird.

Die gleiche Aufforderung ergeht an jedermann, der über das Ver-
bleiben des Huber Nachrichten zu geben imstande ist.

S o l o t h u r n , den 1. Mai 1929. (2..)

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten :
Dr. B. Bachtier.

Verschollenheitsruf.
Die Gebrüder Joseph (geb. 1865), Nikolaus (geb. 1867), Augustin

(geb. 1869) und Arnold Kiser (geb. 1872), Söhne des Kiser, Anton, und
der Josepha Seiler, ßamersberg, Samen, sind Ende der 1889er und
anfangs der 1890er Jahre nach Amerika ausgewandert. Im Jahre 1903
meldete Arnold Kiser den Tod seines Bruders Joseph. Eine amtliche
Todesnachricht war jedoch nie eingetroffen. Die letzte Nachricht von
Arnold Kiser traf ein am 29. Mai 1904. Nach dieser Mitteilung lebten
die Brüder Joseph und Arnold Kiser zuletzt in der Gegend von George-
town und die Brüder Augustin und Nikolaus weit oben im Norden, in
Alaska.

Meldungen über die Verschollenen sind bis zum 15. November 1930
an die unterzeichnete Kanzlei einzusenden, ansonst die Genannten gemäss
Art. 38 ZGB gerichtlich als verschollen erklärt werden. (1.)

Die Obergerichtskanzlei Obwalden, Samen.

Neue Ausgabe der Bundesverfassung.
Die unterzeichnete Verwaltung hat eine neue Ausgabe der Bundes-

verfassung mit den bis zum 1. Oktober 1929 erfolgten Abänderungen
herausgegeben. Sie enthält überdies einen geschichtlichen Überblick über
die Entwicklung des Verfassungsrechts seit dem Bundesvertrag sowie ein
Sachregister.

Der Preis des Heftes beträgt Fr. 1. 50, bei Bezug gegen Nachnahme
Fr. 1. 75. Drucksachenverwaltung der Bundeskanzlei.

Bundesblatt. 81. Jahrg. Bd. III. 17
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Eidgenössischer Staatskalender.
Der eidgenössische Staatskalender, Ausgabe 1928/29, kann beim

Drucksachenbureau der Bundeskanzlei zum Preise von Fr. 2.50 (broschiert),
zuzüglich Porto und Nachnahmespesen, bezogen werden. Der eidgenössische
Staatskalender enthält das Verzeichnis der Mitglieder der Bundesversamm-
lung, des Bundesrates, der Gesandtschaften und Konsulate der Schweiz
im Ausland und des Auslandes in der Schweiz, der höheren Beamten der
Bundeszentralverwaltung sowie der Post- und Telegraphenverwaltung, der
Behörden und höheren Beamten der Bundesbahnen, der Mitglieder und
höheren Beamten des Buadesgerichtes und des Versicherungsgerichtes,
der Direktoren und höheren Beamten der internationalen Bureaux. Überdies
gibt die neue Ausgabe des Staatskalenders Auskunft über die Zusammen-
setzung der meisten ausserparlamentarischen Kommissionen.

Drucksachenbureau der Bundeskanzlei.

Lieferung von Brot, Fleisch und Käse.
Für die Militärschulen und -kurse auf den Waffenplatzen Genf, Bière, Lausanne,

Sitten, Yverdon, Colombier, Freiburg, Bern, Wangen a. A., Thun, Luzern, Zug, Liestal, Basel,
Aarau. Brugg, Zürich, DUbendorf. Billach, Kloten. Winterthur, Frauenfeld, Herisau. St. Gallen,
Wallenstadt, Chur, Luziensteig und Bellinzona werden hiermit die Brot-, Fleisch- und Käse-
lieferungen pro 1930 ausgeschrieben; die Zuteilung derselben erfolgt jedoch zunächst
nur bis 31. März 1930.

Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle bezogen werden.
Die Angebote sind mit der Aufschrift „Angebot für Brot, Fleisch oder Käse" bis
zum 23. Movember 1929 franko einzureichen an das

Eidg. Ofoerkriegskommissariat.
B e r n , den I.November 1929. (2..)

Lieferung von Dienstmützen für das Personal der
eidgenössischen Zollverwaltung.

Die Lieferung der im Jahre 1930 für das Personal der eidgenössischen Zoll-
verwaltung benötigten Dienstmützen wird hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Vorschriften über die Anfertigung der Dienstmützen sind bei der Material-
verwaltung der Oberzolldirektion in Bern erhältlich, wo auch Modelle zur Einsicht-
nahme aufliegen. Die Lieferung der Mützen hat franko Bestimmungsort zu geschehen.

Das für Grenzwàchter- und Aufsehermützen erforderliche feldgraue und dunkel-
blaue Mützentuch wird zum Preise von Fr. 16. 50 per Meter abgegeben, wahrend die
Strahlenkreuze kostenlos geliefert werden. Die Beschaffung des für die Beamtenmützen
erforderlichen Tuches sowie der Stickereien und übrigen Fournituren ist Sache des
Lieferanten.

Angebote schweizerischer Mützenfabrikanten sind bis zum 25. November 1929 der
unterzeichneten Stelle einzureichen.

Bern , den 8. November 1929. (2.).
Eidgenössische Oberzolldirektion.
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Stellenausschreibungen,

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement.

Kriegstechnische
Abteilung,

Chef der Sektion
für Ausrüstung

Vakante Stelle

Fachkontrolleur
II. event. I. Klasse

Erfordernisse

Gute allgemeine Bildung;
Zuschneider; gründliche

Fach- und Materialkenntnisse
in der Bekleidungs- und

speziell in der Uniformen-
Branche; Befähigung zur

Verwaltungstätigkeit ;
Organisationstalent ;

deutsch und französisch,
italienisch erwünscht;

Alter nicht über 35 Jahre;
Schweizerbürger

Besoldung
Fr.

4400
bis

8000
event.
5200
bis

8800

An-
meldungs-

termin

30. Nov.
1929

(3...)
Eintritt sobald wie möglich.

Militär-
département,

Abteilung
fUr Kavallerie

Kanzlist
der Abteilung
für Kavallerie

Gute allgemeine Bildung,
Muttersprache französisch,

Beherrschung der deutschen
Sprache, Erfahrung im

Verwaltungsdienst, Befähi-
gung zum Ubersetzerdienst

3800
bis

7400

25. Nov.
1929

(2.).
Die Stelle wird voraussichtlich auf dem Wege der Beförderung besetzt. Für

diesen Fall wird gleichzeitig die Stelle eines Kanzleigehilfen I. Klasse der Ab-
teilung für Kavallerie zur Besetzung ausgeschrieben. Erfordernisse : gute allgemeine
Bildung, Kenntnis der deutschen und französischen Sprache, Eignung zum Ver-
waltungsdienst. Besoldung : Fr. 3500 — 6500. Anmeldefrist und Anmeldestelle wie
oben. Diese Stelle ist provisorisch besetzt.

Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkreisdirektion

In Basel

Einnehmer beim
Nebenzollamt Basel-

Burgf el derstras s e

Kenntnis des Zolldienstes 3500
bis

6500

23. Nov.
1929

/n \(2.).
Das Zollamt wird auf 1. Januar 1930 in die II. Klasse der Nebenzollàmter

versetzt (Maximalbesoldung des Einnehmers Fr. 7100).

Zolldepartement
(Zollverwaltung),
Zollkreisdirektion

in Lugano

Schweiz.
Bundesbahnen,
Kreisdirektion 1

In Lausanne

Vorstand
des Hauptzollamtes

Umfassende Kenntnis
des Zolldienstes

Locamo '
i

Zeichner I. eventuell
II. Klasse bei der
Bauabteilung des

Kreises IV der SBB
in Lausanne

Mehrjährige Tätigkeit
in einem Baubureau

(Hoch- und Tiefbau).
Kenntnis der französischen

und deutschen Sprache

4300
bis

7880

3600
bis 6800

event.
3300

bis 5700
nebst den

gesetzlichen
Zulagen

23. Nov.
1929

(2.).

20. Nov.
1929

(!•)
Diensteintritt sobald als möglich.
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Annahme von Lehrlingen für den Stationsdienst.
Die schweizerischen Bundesbahnen nehmen im Frühjahr 1930 120 bis 140 Be-

amterilehrlinge für den Stationsdienst an.
Es können nur Schweizerbürger, die auf den 15. Mai 1930 nicht unter 17 und

nicht über 22 Jahre alt sind, berücksichtigt werden. Sie müssen gesund sein, über
normales Hör- und Sehvermögen und über normalen Farbensinn verfügen. Ferner wird
gute Schulbildung und genügende Kenntnis einer zweiten Landessprache gefordert.

Die Bewerber haben eine Kenntnis- und eine Eignungsprüfung abzulegen und
sich vor der allfalligen Aufnahme in den Eisenbahndienst einer Untersuchung durch
einen Vertrauensarzt der Bahnverwaltung zu unterziehen.

Die Lehrzeit dauert zwei Jahre. Vom 1. bis 6. Monat beziehen die Lehrlinge ein
Taggeld von Fr. 3, vom 7. bis 12. Monat von Fr. 4 und im zweiten Lehrjahre von
Fr. 5. 50.

Die selbstgeschriebene Anmeldung hat eine kurze Lebensbeschreibung zu enthalten.
Sie ist unter Beifügung des Geburts- oder Heimatscheines, eines Leumundszeugnisses
sowie der übrigen Zeugnisse, die eine lückenlose Darstellung über den Bildungsgang
und die bisherige Tätigkeit geben sollen, bis 15. Dezember 1929 an eine der Kreis-
direktionen SBB in Lausanne, Luzern oder Zürich zu richten, bei denen auch jede
weitere Auskunft erhältlich ist.

Bern , im November 1929.

Generaldirektion der schweizerischen Bnudesbahnen.
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